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Kleine Anfrage: Hitze, Hitze, Hitze; was tun wir konkret? 

Sehr geehrter Herr Stadtpräsident, sehr geehrte Stadträtinnen und Stadträte 

Das von uns «erfolgreich» gecrashte Klima überzieht uns erbarmungslos mit Hitze und wir 

stehen konzeptlos und erschüttert da und …..schwitzen & leiden. 

Gegen die Klimaerwärmung versuchen wir verzweifelt anzugehen (wenigstens ein Teil von 

uns…); und da sieht man mit den Elektrobussen und der Fernwärme auch Erfolge. 

Aber gegen die brutale Hitze, die ja in Zukunft uns noch mehr plagen wird, fehlen Ideen und 

Konzepte. (Siehe Kleine Anfrage Tanner vom 21.8.23 «Hitze & Schule). 

Darum stellt sich mir und hoffentlich auch der Stadtregierung folgende Fragen: 

Frage 1: Müssten nicht die 13 Wochen Ferien der Schülerinnen und Schüler über das 

Jahr neu verteilt werden, um so die Hitzeperiode im Sommer anders abzufangen? 

Frage 2: Müsste man nicht bei Spitzen ab 30 Grad zum Beispiel Massnahmen für 

Rentnerinnen und Rentner ergreifen wie gratis in die KSS und die Rhybadi plus gratis 

Zugang zu klimatisierten Räumen wie Kinos? (Massnahmen, welche das Tessin und 

Genf anwenden). 

Frage 3: Müsste man nicht ein generelles Hitzekonzept entwickeln? Und zwar nicht als 

Papiertiger, sondern als Grundlage der nächsten 20 Jahre mit klaren, überzeugenden 

Massnahmen). 

Bin sehr gespannt auf Ihre Antwort und wünsche kühlen Kopf. 

mit freundlichen Grüssen 

Urs Tanner 
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